 Absender: 

(Adressat des Bescheids) 
Einschreiben/Rückschein 
An die 

(Name und Anschrift der Berufsgenossenschaft) 
Beitragsbescheid 2013 vom (Datum des Bescheids) 
Aktenzeichen: (Aktenzeichen des Bescheids) 
(Ort), den (Datum)
Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit lege ich gegen den vorbezeichneten Beitragsbescheid fristwahrend

Widerspruch
ein. Die Zahlung des Beitrags erfolgt daher unter Vorbehalt.
Im Hinblick auf ein beim Sozialgericht Magdeburg anhängiges Musterverfahren (Az. S 46 U 33/14), in dem es - losgelöst von dem konkreten Beitragsjahr - unter  anderem um die grundsätzliche Frage der Verhältnismäßigkeit der Beitragshöhe und die Rechtmäßigkeit der Mitgliedschaft von Jagdunternehmen in der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft geht, bitte ich um 

Ruhendstellung

meines Widerspruchsverfahrens bis zum rechtskräftigen Abschluss des Musterverfahrens. Die aus dem Musterverfahren zu gewinnenden Erkenntnisse sind auch für das hiesige Verfahren relevant. Eine Ruhendstellung ist daher verfahrensökonomisch. 
Ich bitte um kurze Bestätigung des Eingangs meines Widerspruchs und Mitteilung der erfolgten Ruhendstellung.

Mit freundlichen Grüßen 

(Unterschrift Adressat des Bescheids)
